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Hygiene und Infektionspravention bei
der Pflege von Gastrostomie-Buttons

Niedrigprofilsonden, wie beispielsweise der danuButton®, sind sicher und praktisch fiir die
langfristige enterale Erndhrung. Eine konsequente Hygiene und Infektionspravention
sind entscheidend bei der Verhinderung von Komplikationen wie z.B. Infektionen des Stomas.

Diese danuTipps befassen sich mit evidenzbasierten EmpFehlungen zur hygienischen Pflege
von Gastrostomie-Buttons.

Handhygiene - Grundlage zur Vermeidung von Kontaminationen

Waschen Sie sich stets griindlich die Hinde mit Seife und
warmem Wasser, bevor und nachdem Sie den Button oder die
Haut um das Stoma berihren, sowie vor und nach der
Erndhrungsgabe oder der Verabreichung von Medikamenten.

v~ Wenn die Hande nicht sichtbar verschmutzt sind, kann ein alkoholhaltiges
Handdesinfektionsmittel als wirksame Alternative zu Wasser und Seife
verwendet werden.

v~ Imklinischen Umfeld bzw. im Krankenhaus gelten die hausinternen Vorgaben
zur Infektionspravention fir die alkoholbasierte Hindedesinfektion. Diese
kénnen beispielsweise eine Hindedesinfektion von mindestens 30 Sekunden
sowie das Tragen von Einweghandschuhen vorsehen.

Tagliche Stomapflege - So bleibt die Stomastelle infektionsfrei

v Waschen Sie die Stomastelle vorsichtig mit warmem Wasser und

milder Seife in kleinen kreisenden Bewegungen, beginnend am

Stoma und nach auf3en hin. - " -

v~ Vermeiden Sie alkoholhaltige Produkte an der Stomastelle, da diese Uberp%’ﬁﬁrséijt%gﬁn Tag,
fir das empfindliche Stomagewebe zu aggressiv sind. Verwenden Sie
keine Cremes, Salben oder Puder an der Stomastelle, es sei denn, Ihr
medizinisches Fachpersonal hat Ihnen dies empfohlen.

v Halten Sie die Haut rund um das Stoma mit einem weichen Tuch,
einem Mulltupfer oder einem Wattestdabchen sauber und trocken.

v gut an der Haut anliegt, ohne
Druck auf die Stomastelle
auszuiiben oder von der Haut

v~ Austausch-Buttons erfordern in der Regel keine Kompresse. Falls doch, abzuheben.
wechseln Sie diese, sobald sie nass oder verschmutzt ist. Lassen Sie eine v sich leicht hinein- und
feuchte Kompresse NIEMALS auf der Haut liegen. Feuchtigkeit begiinstigt herausbewegen l3sst (etwa

um die Breite einer Finger-
spitze) und ob er sich frei
drehen lasst.
v Beiabgeheilten bzw. etablierten Stomastellen sind Duschen und Baden in \- J
der Regel unbedenklich. Die tagliche Reinigung mit milder Seife und
Wasser entspricht der normalen Kérperpflege. Tupfen Sie die Stelle nach
dem Duschen griindlich trocken und Gberpriifen Sie sie auf Anzeichen von
Reizungen oder Infektionen.
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das ibermaRige Wachstum von Bakterien oder Hefepilzen und kann zu
Hautreizungen und Infektionen fiihren.
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Auf Anzeichen einer Infektion achten

Uberpriifen Sie téglich Ihre Stomastelle und lhren Button. Frithzeitiges Handeln kann langfristigen Komplikationen
vorbeugen. Melden Sie daher etwaige Bedenken so schnell wie méglich Ihrem medizinischen Fachpersonal.

Worauf Sie achten sollten:

Uberpriifen Sie tiglich den Button und die Stomastelle auf Veridnderungen im
Sitz, beim Tragegefiihl oder im Aussehen. Wenden Sie sich an Ihr medizinisches
Behandlungsteam, wenn Sie eines der folgenden Anzeichen bemerken:

v~ Roétung, Schwellung oder verstéarkte Schmerzen im Bereich des Stomas
v~ Ubelriechendes oder gelb-griines Sekret

v~ Wucherndes, erhabenes Gewebe rund um den Button und der
Stomastelle (Granulationsgewebe)

v~ Austritt von Mageninhalt oder Sondennahrung aus dem Stoma

v~ Fieber
lhren Button, Ihr Zubehor und lhre Nahrung sauber und sicher halten —
Den Button spiilen Reinigung und PFflege lhres Erndhrungszubehérs:
Spiilen Sie den Button vor und nach v* Waschen Sie sich vor und nach dem Umgang mit
jeder Gabe von Sondennahrung ErnéhrungSUtEnSilien oder NahrUng grUndllCh die Hande mit
und Medikamenten durch. Wasser und Seife.

v Wiederverwendbares Zubeh6r wie Verlangerungs-Sets
oder Spritzen sollten mit warmem Wasser gewaschen und
mit Trinkwasser abgespiilt werden.

v Spllen Sie Zubehor nach jedem Gebrauch griindlich ab und
lassen Sie alles vollstdndig an der Luft trocknen. Reinigen Sie

=) ein Verldngerungsset NIEMALS in der Spilmaschine.

v~ Verwenden Sie fiir jede Spiilung v~ Arbeiten Sie auf sauberen Arbeitsfldchen und achten Sie
die von lhrem medizinischen darauf, dass das gesamte Zubehor hygienisch aufbewahrt und
Behandlungsteam angegebene sauber ist.
Menge Trinkwasser.

v RegelmiRiges Spiilen trigt Verwenden, reinigen und ersetzen Sie
dazu bei, den Schlauch innen wiederverwendbares Zubehor gemal’ den Hersteller-
sauber zu halten, beugt & angaben oder den Anweisungen lhres medizinischen
Verstopfungen des Buttons vor Behandlungsteams. Das danumed® Verlingerungsset
Egﬁstzrﬂ JthUSZFZl'Ch zur Flissig- darf bis zu maximal 14 Tagen verwendet werden.

Handhabung und Lagerung von Sondennahrung:

v~ Bewahren Sie ungeéffnete Sondennahrung kiihl oder bei Raumtemperatur, trocken und
vor direkter Sonneneinstrahlung geschiitzt auf. i ==

v~ Nach dem Offnen bzw. Anmischen sollte verbleibende Sondennahrung im (A
Kiihlschrank aufbewahrt und innerhalb von 24 Stunden verbraucht werden.
Entsorgen Sie nach Ablauf dieser Zeit alle verbleibenden Reste.

v Fillen Sie im hauslichen Bereich jeweils nur so viel Nahrung in den Erndhrungsbeutel, } e

enteral
nutrition

wie fir maximal 4 Stunden rekonstituierte Pulver-Sondennahrung bzw. 12 Stunden
gebrauchsfertige Sondennahrung benétigt wird. 4 ;

v Wenn Sie eine Pumpe oder ein Schwerkraft-Set verwenden, geben Sie keine
Nahrung zu der bereits im Beutel befindlichen Nahrung hinzu. Sobald die Nahrung
vollstandig zugefiihrt wurde, spiilen Sie den Beutel stattdessen mit warmem
Wasser aus und fillen Sie ihn erneut auf.

innerhalb
von 24h
verbrauchen

Uberpriifen Sie vor Verwendung das Verfallsdatum jeder Verpackung. Verwenden Sie Nahrung nicht
nach Ablauf des Verfallsdatums.

Hinweis: Diese Informationen ersetzen keine professionelle medizinische Versorgung. Bei Problemen, Komplikationen oder Fragen wenden Sie FUR WEITERE TIPPS
sich bitte immer an medizinisches Fachpersonal. HIER SCANNEN
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	Waschen Sie die Stomastelle vorsichtig mit warmem Wasser und milder Seife in kleinen kreisenden Bewegungen, beginnend am Stoma und nach außen hin.
	Vermeiden Sie alkoholhaltige Produkte an der Stomastelle, da diese für das empfindliche Stomagewebe zu aggressiv sind. Verwenden Sie keine Cremes, Salben oder Puder an der Stomastelle, es sei denn, Ihr medizinisches Fachpersonal hat Ihnen dies empfohlen.
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	Überprüfen Sie täglich Ihre Stomastelle und Ihren Button. Frühzeitiges Handeln kann langfristigen Komplikationen vorbeugen. Melden Sie daher etwaige Bedenken so schnell wie möglich Ihrem medizinischen Fachpersonal.
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	Wucherndes, erhabenes Gewebe rund um den Button und der Stomastelle (Granulationsgewebe)
	Austritt von Mageninhalt oder Sondennahrung aus dem Stoma
	Fieber
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	Überprüfen Sie vor Verwendung das Verfallsdatum jeder Verpackung. Verwenden Sie Nahrung nicht nach Ablauf des Verfallsdatums.
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